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006 Vorwort

008

062

Vom Anziehen beim Baden

030 Baden im See und in der Reuss

o3i - Heil- und Wildbäder

031 - Das Baden wird verboten

035 - Der erste offizielle Schwimmplatz der Stadt Luzern
03s - Weitere Badeanstalten entstehen

036 - Lebensreform und Freikörperkultur
039 - Das Strandbad Wegcjis
050 - Das Freibad Udo und die Badekleider
055 - Baden und Körperpflege in Luzern

- Die Nützlichkeit des Badens
065 - Die Wiederbelebuncjsmasohine
065 - Wohnen am See

07i - Gewässersohutz

INHALT



076 Die Bäder in Luzern
078 - Das Seebad Zerleitenbaum
078 - Projekt eines ßadehauses bei der Spreuerbrücke
082 - Die Bier- und Badwirtschaft Löwengarten
082 - Das Badgasthaus Lindenhof
082 - Das Badehaus des Hotels Tivoli
os6 - Die Schwimmanstalt am Neuen Platz

090 - Projekt für ein ßadehaus des Hotels Balance
090 - Projekt für eine Schwimmanstalt beim Wasserturm
094 - Projekt für eine Frauenbadeanstalt beim Wasserturm
094 - Das Badehaus des Hotels Seeburg
094 - Das Sankt Kai li Bad

ioo - Das Geissmattbad am Sankt-Karli-Quai
ioo - Projekt für eine Waschanstalt in der Reuss

102 - Die Bade- und Waschanstalt Spreuerbrücke,
der «Mississippidampfer»

H4 - Das Türkische Bad an der Alpenstrasse
U6 - Projekt einer Badeanstalt beim Ziegelhüttenmätteli
U6 - Projekt einer schwimmenden Seebadeanstalt
121 - Die Badeanstalt am Nationalquai
128 - Das Badehaus im Hotel Du Lac
i2s - Die Badeanstalt am Alpenquai
132 - Das Kurhaus Sonnmatt

132 - Das Gartenstadtprojekt im Brüelmoos

138 - Projekt für einen Kurpark mit Thermal-
und Seebad auf der Hausermatte

138 - Das Udo

148 - Die Freibäder und die «Ufschötti» am Alpenquai
152 - Der Schwimmklub Luzern

154 - Das Strandbad des Hotels Hermitage
154 - Das Strandbad Tribschen

154 - Das Hallenbad

156 Anhang
157 - Abkürzungen
157 - Literatur

158 - Anmerkungen


